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Bezirksregierung Arnsberg

Dez. 48
59817 Arnsberg
	     
	
	     

	Name, Vorname
	
	Ausbildungsberuf

	     
	
	     

	Straße, Hausnummer
	
	Ausbildungsbetrieb

	     
	
	     

	Postleitzahl, Wohnort
	
	Anschrift (Straße, PLZ, Ort)

	     
	
	     

	Telefon
	
	Telefon

	     
	
	

	Geburtsdatum
	
	


Betreff

Fahrtkostenerstattung zu Familienheimfahrten an Berufsschüler/innen, bei Berufsschulbesuch im Blockunterricht in einem anderen Bundesland
Anlagen:
Teilnahmebescheinigung der Schule

Fahrkarten
Familienheimfahrten (Hin- und Rückfahrt = eine Familienheimfahrt) von Berufsschülerinnen/-schülern, 

die Fachklassen außerhalb des Landes Nordrhein-Westfalen besuchen müssen.

	vom: 
	     
	bis: 
	     
	an der: 
	     

	
	
	
	
	
	Schule

	in: 
	     
	Unterricht von  FORMCHECKBOX 
 Montag – Freitag
	 FORMCHECKBOX 
 Montag – Samstag

	 FORMCHECKBOX 
 Fachklasse in einem anderen Bundesland: 
	     

	 FORMCHECKBOX 
 Unterstufe
	 FORMCHECKBOX 
 Mittelstufe
	 FORMCHECKBOX 
 Oberstufe



Hinweis:

Ohne Angabe der Daten der Hin- und Rückfahrt/en ist eine Fahrkostenerstattung nicht möglich!! Die Anreise zu Beginn des Unterrichtszeitraumes und die Rückreise nach dessen Beendigung zählen als eine Familienheimfahrt (Daten sind unbedingt anzugeben).


1. Öffentliche Verkehrsmittel:

Mir sind lt. beigefügten Fahrkarten notwendige Fahrkosten in Höhe von       € 

für       Familienheimfahrt/en entstanden.

	Hinfahrt/en zum Unterrichtsort am:
	     

	Rückfahrt/en zum Wohnort am:
	     


2. PKW:

Bei Benutzung des PKW sind Unterlagen über die Höhe des Fahrpreises der günstigsten Fahrkarte beizufügen – Ausdruck der DB-Fahrplanauskunft mit Preisangabe möglich -.

Die Bundesbahnfahrkosten für eine Hin- und Rückfahrt (keine Fahrpreisangabe über ein Twen-Ticket, da die BahnCard bei einem Twen-Ticket nicht angewandt werden kann) betragen lt. beiliegender Fahrpreisauskunft       €.

Es wurde/n von mir insgesamt 
	Hinfahrt/en zum Unterrichtsort am:
	     

	Rückfahrt/en zum Wohnort am:
	     


Es werden die Fahrkosten bis zu einem Höchstbetrag von 50,00 € erstattet, soweit sie in dem Monat der Beförderung den Eigenanteil von 50,00 € übersteigen. 
Im Laufe eines Schuljahres werden die Kosten der wirtschaftlichsten Beförderung (mit BahnCard) für bis zu vier Hin- und Rückfahrten/Familienheimfahrten berücksichtigt.

Der Antrag ist unverzüglich, spätestens bis zum Ablauf von drei Monaten nach Ende des Bewilligungszeitraumes, zu stellen – Fristablauf ist der  31.10.  für das abgelaufene Schuljahr. 
Maßgebend ist der Eingang des Antrages bei der Bezirksregierung. 

Den Erstattungsbetrag überweisen Sie bitte auf das 

	Konto bei
	
	     

	IBAN
	
	DE                              

	Kontoinhaber
	
	     


Ich erkläre, dass die vorstehenden Angaben wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen gemacht wurden und für den beantragten Zeitraum keine Leistungen nach anderen Vorschriften (z. B. Arbeitsförderungs-, Bundesausbildungsförderungsgesetz etc.) in Anspruch genommen werden, die demselben Zweck dienen und nicht nur den Grundbedarf für den Lebensunterhalt und die Ausbildung abdecken.

     
	Ort, Datum
	
	Unterschrift des Schülers bzw. des Erziehungsberechtigten


